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Interessante Experimente waren in den Klassenräumen zu sehen.
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Vielfalt und Breitenförderung
Tag der offenen Tür an der Otto-Hahn-Schule - Lernen im
Hanau (cd,/mkl). Führungen durch das
Schulgebäude, interessante Vorträge
und verschiedene Vorführungen und
Präsentationen standen im Mittel-
punkt des Tages der offenen Tür an der
Otto-Hahn-Schule. Zahlreiche Eltern
und Kinder informierten sich über die
kooperative Gesamtschule.
Irn Foyer standen Mitglieder der Schullei-
tung, allen voran Direktor Wolfgang
Schröder, zu Gesprächen bereit. Diese
Möglichkeit wurde von den vielen Be-
suchern rege genutzt. Auch gab es zu den
verschiedenen Schulzweigen Informati-
onsveranstaltungen. In den Klassenräu-
men und auf den Fluren wurden die Fach-
bereiche, AGs, Einrichtungen und beson-
dere Angebote der Schule vorgestellt.
So gab es bei der Physik interessante Expe-
rimente zu,sehen, die den..Spaß arn Fach",
deutlich machten. ,,Es knallt und stinkt"
war das Motto in den Chemieräumen.
Pflanzliche und tierische Zellen konnten
bei der Biologie unterm Mikroskop ent-
deckt werden. Städte, Flüsse und Berge
standen im Fach Erdkunde im Mittel-
punkt. Es gab eine Wörter- und Gedicht-
werkstatt, französische Lieder wurden ge-

sungen und im Theaterworkshop wurde
getanzt, gesungen und gespielt.
Die Lego-Roboter-AG bastelte und bewegte
Roboter, Weihnachtspostkarten wurden
gestaltet, der Schulsanitätsdienst lud zu ei-
ner Mitmachaktion ein und die Schulbi
bliothek zeigte, wie sie Kinder zu Leserat-
ten macht. Dribbeln, Zielen und Werfen
war beim Sport gefragt. Rhythmik im Mu-
sikunterricht wurde ebenso präsentiert
wie Mathematik mit dem Computer. Auch
informierte der Schulelternbeirat über
seine Aktivitäten.
Die Otto-Hahn-Schule, gleichzeitig Gym-
nasium, gymnasiale Oberstufe, Haupt-
und Realschule, sieht sich als kooperative
Schule. Gepflegte Vielfalt ist das Motto des
Schulkonzepts, denn Kinder unterschei-
den sich auf vielfältige Weise. Ob Mädchen
oder Junge, Einzelkind oder Geschwister-
kind, unabhängig von der Familienform
oder des sozialen und kulturellen Hinter-
grundes - die Otto-Hahn-Schule will für je-
des Kind den richtigen Bildungsgang bie-
ten.
Sie besitzt die Marke ,,Europaschule" und
legt großen Wert auf die Vorbereitung auf
den europäischen Stellenmarkt. Außer-

,,neuen Zuhause"
dem werden mit mehreren europäischen
Ländern wie Frankreich, Litauen und Spa-
nien Austauschfahrten organisiert. Ihre
Leistungsfähigkeit stellt die Otto-Hahn-
Schule auch durch die Zertlfizierung als
,,Mint-Excelience-Center" unter. Beweis.
Sie fördert den naturwissenschaftlichen
Nachwuchs in besonderer Weise mit Na-
turwissenschafts-Klassen ab Jahrgangs-
stufe fünf. Auch gibt es bilinguale Klassen.
Die Breitenförderung wird unter anderem
durch die Beteiligung an ,,Jugend
forscht"-Teams sowie viele Fremdspra-
chenangebote deutlich.
An der Otto-Hahn-Schule soll Schule ein
neues Zuhause sein, heißt es im Schulpro-
gramm. Daher gibt es feste Klassenfamili-
en statt wechselnder Kurszuordnung. Ein
Sitzenbleiben wird durch den möglichen

.,internen Wechsel verhindert, außerdem
wird die Teamfähigkeit gestärkt. Man setzt
auf die Integration aller Schüler,. durch
verschiödene Anreize wie körperlichen
Einsat2 im Schulgarten oder eine Repara-
turgruppe und positioniert sich als ,,Schu-
le der Zukunft und Schule mit Zukunft".
Auch ist die Bildungseinrichtung Umwelt-
schule des Landes Hessen.
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